
 

23. Schultheaterwoche Marzahn/ Hellersdorf 

Unter ganz besonderen Bedingungen begann am Montag, den 14.02.2022, das 23. Schultheaterfestival der 
Marzahn-Hellersdorfer Schulen am Otto-Nagel-Gymnasium. Neun Spielgruppen von drei Schulen zeigten in der 
Woche ihre Theaterproduktionen.  

Unsere Schule nahm erfolgreich an der Woche mit drei Arbeitsergebnissen der Spielgruppen DS Jahrgang 12 
teil. 

Frau Höhnes Kurs zeigte „Pyramus und Thisbe – das Casting“. Darin möchte ein Kulturmanager aus 
Kostengründen nur eine Laienspielgruppe engagieren, die sich bei ihm mit dem Stück „Pyramus und Thisbe“ 
bewerben soll. Verschiedene Gruppen setzen sich mit mehr oder weniger Erfolg mit dem Stück auseinander. 
Eigentlich wird alles eine Katastrophe. Kann eine DS-Gruppe noch das Ruder herumreißen? 

Der Kurs von Herrn Ling zeigte eine Szenen Collage, basierend auf dem Stück „Unschuld“ von Dea Loher. Es 
werden u.a. zwei illegale Immigranten gezeigt, die eine Frau im Meer ertrinken sehen, ihr nicht helfen können 
und mit dem Schuldgefühl leben müssen. Oder einer blinden Nachtclub-Tänzerin wird das Augenlicht 
geschenkt; ein junges Paar verliert erst sich und den Bezug zum Leben, als sie von der alten kranken 
Schwiegermutter heimgesucht werden. …Sie alle scheitern auf ihre Art, sinnierend sowohl über die letzten 
Dinge  als auch das Hier und Jetzt. 

Frau Fillers Kurs zeigte das Stück „Der goldene Drache“ von Roland Schimmelpfennig. Ein junger Chinese mit 
quälenden Zahnschmerzen arbeitet illegal in der Küche eines Thai-China-Vietnam-Schnellrestaurants. Der 
junge Chinese ist auf Bitten seiner Familie auf der Suche nach seiner Schwester. Ein Großvater und seine 
Enkelin unterhalten sich auf dem Balkon. Drei Stewardessen essen im Restaurant. Welcher rote Faden diese 
Geschichten vereint, soll im Stück deutlich werden.  
Am Ende der Woche übergab die Bezirksstadträtin für Kultur, Frau Juliane Witt, die Preise. Der Kurs von Herrn 
Ling gewann mit „Unschuld“ den Preis „Im Hier und Jetzt“. Wir gratulieren! 

 

 


